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 Definition des unkomplizierten HWI:  

 Eine Harnwegsinfektion wird als unkompliziert eingestuft, wenn im Harntrakt 
keine relevanten funktionellen oder anatomischen Anomalien, keine relevanten 
Nierenfunktionsstörungen und keine relevanten Begleiterkrankungen/ 
Differenzialdiagnosen vorliegen, die eine Harnwegsinfektion bzw. gravierende 
Komplikationen begünstigen.“  

 Unterer HWI (Zystitits) 

 Symptome beziehen sich nur auf den unteren Harntrakt (Schmerzen beim 
Wasserlassen, imperativer Harndrang, Pollakisurie, Schmerzen oberhalb der 
Symphyse) 

 Obere HWI/Pyelonephritis 

 Zusätzliche oder alleinige Symptomen wie Flankenschmerz, 
klopfschmerzhaftes Nierenlager und/oder Fieber 
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 S3 Leitlinie Harnwegsinfektionen; 2017 
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 Risikofaktoren für komplizierten Verlauf 

 

 Fieber, Flankenschmerz 

 HWI bei Kindern, Männern, Schwangeren 

 urologische/renale Erkrankung, Nierensteine 

 funktionelle oder anatomische Besonderheiten, Z. n. OP 

 Immunsuppression 

 Innerhalb der letzten 2 Wochen: 

 Anlage eines Urinkatheters,  

 Entlassung aus Khs/Pflegeheim 

 Antibiotikatherapie 

 

 ! Diabetes mellitus: bei stabiler Stoffwechsellage als unkompliziert einzustufen 
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 Brennen beim Wasserlassen – Anwenderversion der S3 LL, DEGAM 2018 
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 Leitfragen: 

 Relevante Schmerzen beim Wasserlassen, häufige Miktionen und imperativer 

Harndrang? 

 Vermutet die Patientin eine Harnwegsinfektion als Ursache?  

 Bestehen vaginale Beschwerden/Ausfluss?  

 

 

 

 

Diagnostik – unkomplizierte Harnwegsinfekte 

 S3 Leitlinie Harnwegsinfektionen; 2017 
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 Leitfragen: 

 Relevante Schmerzen beim Wasserlassen, häufige Miktionen und imperativer 

Harndrang? 

 Vermutet die Patientin eine Harnwegsinfektion als Ursache?  

 Bestehen vaginale Beschwerden/Ausfluss?  

 Urinteststreifen: 

 Aussagekraft: mäßig – HWI wahrscheinlich wenn Nitrit und Blut positiv 
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 S3 Leitlinie Harnwegsinfektionen; 2017 
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Urin-Teststreifen 
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 Leitfragen: 

 Relevante Schmerzen beim Wasserlassen, häufige Miktionen und imperativer 

Harndrang? 

 Vermutet die Patientin eine Harnwegsinfektion als Ursache?  

 Bestehen vaginale Beschwerden/Ausfluss?  

 Urinteststreifen: 

 Aussagekraft: mäßig – HWI wahrscheinlich wenn Nitrit und Blut positiv 

 Urinkultur: 

 Aussagekraft: hoch (Spezies/Keimzahl/Resistenz) 

 Bei unkomplizierten HWI i.d.R. nicht erforderlich 
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 S3 Leitlinie Harnwegsinfektionen; 2017 
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Harnwegsinfektionen (HWI) – Erregerspektrum  

 

Quellen: Naber KG; 2008 Eur Uro 
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Resistenzraten bei HWI 
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Klingeberg et al., Dt. Ärzteblatt 2018 
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Resistenzrate Trimethoprim bei 

unkomplizierten HWI deutlich niedriger 

als bei komplizierten HWI 

Einsatz bei unkomplizierten HWI 

durchaus sinnvoll 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 

 

… zur Therapie des HWI .. geht es weiter in Teil 2 
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